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Der Vorstand des Turn- und Sportvereins Braunshardt 1889 e.V. dankt allen  
Mitgliedern für ihre Treue, allen Mitarbeitern in den Abteilungsvorständen und 
allen Übungsleitern für ihren engagierten Einsatz zum Wohle unseres Vereins.

Unseren Mitgliedern, Freunden, Inserenten und Sponsoren sowie allen 
Braunshardter Einwohnern wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gesundes und  

erfolgreiches Jahr 2016.

Ihr Verein für Sport, Musik und Lebensfreude

Für den Vorstand 
Rolf Nickel 

1.Vorsitzender
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Liebe Vereinsmitglieder,

erneut geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 

Unser Hauptaugenmerk mussten wir auf die Fertigstellung des Dreieckgrund-
stückes neben der Garage legen, das mit einem Schotterrand versehen und  
einem Stabgitterzaun abgegrenzt wurde. Vorrangig gilt es zu verhindern, dass 
die Fläche zu einem „Hundeklo“ verkommt. Weiter wurde eine Betonplatte  
erstellt und darauf eine Gartenhütte errichtet, die den Mietern unseres Vereins-
heims für das Unterstellen von Fahrrädern usw. zur Verfügung steht, damit diese  
Fortbewegungsmittel nicht im Treppenhaus des Vereinsheims aufbewahrt  
werden müssen. Wegen des Fluchtweges im Notfall ist dies nicht erlaubt.

Weiter wurde ein markierter Fahrradparkplatz mit einem stabilen Fahrradständer 
für 16 Fahrräder errichtet. Ebenfalls wurde der Behindertenparkplatz eingezeich-
net und der Mieter hat ebenfalls einen relativ großen Parkplatz für das Abstellen 
seines Fahrzeugs erhalten.

Ein bisschen Kummer macht uns der gegenüberliegende Parkplatz, der uns  
wegen des Baus der Unterführung und dem dadurch bedingten Wegfall von  
Parkplätzen vor und neben dem Vereinsheim von der Stadt Weiterstadt zur 
Verfügung gestellt wurde. Das Umfeld verwildert zusehends und in den Rasen-
gittersteinen wächst das Unkraut z. T. bis zu 30cm hoch. Hier sind noch Ver-
handlungen mit der Stadt notwendig, wie der Parkplatz besser gestaltet und 
die angrenzenden Flächen eventuell als zusätzliche Parkplätze genutzt werden 
können. 

Das Jahr geht jetzt langsam seinem Ende entgegen. Mit den Arbeiten im und am 
Vereinsheim dürfen wir zufrieden sein. 

Dennoch mussten wir in mehreren Sitzungen, informiert durch die Stadt Weiter-
stadt, unsere Hallenzeiten überdenken, da zwei Sporthallen in Weiterstadt als 

Hauptvorstand

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20

1. Vorsitzender: Rolf Nickel 
rolf.nickel@t-online.de, Telefon (06150) 189 188
Lindenstraße 12, 64331 Weiterstadt-Braunshardt
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Wir trauern um
unsere Vereinsmitglieder

Harry Krichbaum
Hannelore Luft

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Notunterkünfte für Flüchtlinge zur Verfügung gestellt wurden. Durch Zusammen-
rücken und Ausweichmöglichkeiten für Training haben wir dieses Problem lösen 
können. Wie lange der Zustand andauert, weiß momentan niemand. 

Zum Jahresende darf ich allen Mitgliedern und ehrenamtlich Tätigen für ihr  
Engagement im abgelaufenen Jahr 2015 danken. Ebenfalls herzlichen Dank den 
Übungsleitern und Trainern, den Abteilungsvorständen, dem Veranstaltungs-
ausschuss und Ehrungsausschuss sowie den Honorarkräften in der Buch- 
haltung und der Mitgliederverwaltung, den Kassenprüfern und vor allen Dingen 
meinen Hauptvorstandsmitgliedern, die mich nach besten Kräften unterstützen, 
damit die Vereinsarbeit geleistet werden kann und der Verein sich weiter auf-
wärts entwickelt.

Ein herzliches Dankeschön, frohe Weihnachten, ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2016 das wünscht Euch

Euer 1. Vorsitzender 
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Höchste Auszeichnung des Landessportbundes für unseren  
Ehrenpräsidenten Helmut Volz!

Bei unserer diesjährigen Matinee am 1. November wurde unserem Ehrenpräsi-
denten Helmut Volz eine besondere Ehre zuteil.

Für seine nunmehr siebzigjährige Tätigkeit im Vorstand überreichte ihm der  
Vizepräsident Sportentwicklung des Landessportbundes Hessen Ralf-Rainer 
Klatt die sehr selten verliehene Vereinsehrennadel in Gold.

Ralf-Rainer Klatt (rechts), Vizepräsident Sportentwicklung des Landessportbundes Hessen, überreichte unserm 
Ehrenpräsidenten Helmut Volz (Mitte) die Ehrennadel in Gold des LSB.

Helmut Volz war im September 1945 als Handballer zum Verein gekommen, hat 
von Beginn an Verantwortung im Vorstandsteam übernommen und tut dies bis 
heute. Die Liste seiner Ämter und Auszeichnungen ist lang. Er erhielt zahlreiche 
Ehrungen von Bund, Land, Kreis und der Gemeinde und natürlich von unserem 
Verein selbst.

Vor allem als Vorsitzender – von 1988 bis 1999 – hat er viel bewegt: sechs neue 
Abteilungen bzw. Sparten sind unter seinem Vorsitz entstanden. Er war die trei-
bende Kraft für den Bau eines Vereinsheims und er hat unsere Vereinszeitung 
„tsv aktuell“ ins Leben gerufen. Trotz seiner 86 Jahre denkt er noch lange nicht 
ans Aufhören und kümmert sich weiterhin als Vorstandsmitglied und Ehren- 
präsident um die Mitgliederregistrierung. Auch bei unseren Vorstandssitzungen 
ist er ein gern gesehener Gast!

Gerührt nahm Helmut Volz die Ehrung entgegen und bedankt sich bei Herrn 
Klatt und unserem Vorsitzenden Rolf Nickel. „Nachdem ich schon vor Jahren 
die Bundesverdienstmedaille und den Ehrenbrief des Landes Hessen erhalten 
habe, ist die Goldene Ehrennadel des Landessportbundes Hessen die dritte  
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herausragende Ehrung, die ich in meinem Leben erfahren habe“. Sein beson-
derer Dank galt seiner Frau Gerda, „... die in den 70 Jahren öfters die Abende 
allein verbringen musste.“ Da sie inzwischen auch die Vorteile seiner Abwesen-
heit erkannt hat, weil er während dieser Zeit die häusliche Ordnung nicht stören 
kann, hat Helmut Volz beschlossen, den Hauptvorstand auch weiterhin tatkräftig 
zu unterstützen!

Die Ehrung unseres „Mister TSV Braunshardt“, wie ihn Klatt respektvoll nannte,  
war eine von zahlreichen Ehrungen, die an diesem Sonntag vorgenommen wur-
den. Vor allem die vielen Flüchtlinge, die derzeit nach Deutschland kommen, 
hatten die Laudatoren bei ihren Grußworten im Blick. 
Stolz sei sie auf die Zusammenarbeit der Vereine in Bezug auf die derzeitige 
Flüchtlingssituation in Weiterstadt, lobte Heike Hofmann, Mitglied des Hessi-
schen Landtags. Im Rahmen der Matinee ehrte sie TSV-Mitglieder für 25-, 40-, 
50- und 55-jährige Vereinszugehörigkeit. 

Auch die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Dr. Barbara Pohl betonte 
die besondere Rolle, die Vereinen momentan zukommt. Eine wichtige Aufgabe  
sieht sie besonders bei der Integration der Flüchtlinge. Während der Ehrung 
überreichte sie Urkunden und Medaillen für 60-, 65- und 70-jährige Mitglied-
schaft.

Zahlreiche langjährige Mitgliedschaften sind ein Beweis für Zufriedenheit mit  
seinem Verein, schlussfolgerte Bürgermeister Ralf Möller, obwohl er gleich- 
zeitig augenzwinkernd seine Zweifel äußerte: „Da werden Leute für 25, 50 oder 
auch 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt, die sehen aber gar nicht so aus.“ Ernster 
wurde es, als auch er das Flüchtlingsthema ansprach. Es bereite ihm schon 
ein schlechtes Gewissen den Vereinen gegenüber, zumal mit dem Weiterstädter  
Sportentwicklungsplan deren Rahmenbedingungen eigentlich verbessert  

Glückwünsche für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit gab es von Heike Hofmann (rechts) für (v.l.): Alexander Engel, 
Philipp Möller und Judith Rink, nicht auf dem Bild: Ulrike Kießling und Frank Klampferer
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Heike Hofmann (links) ehrte für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit (v.l.) Günter Windhaus und Nicole Trenado-Lopez 

Heike Hofmann (links) gratulierte Renate Reinheimer (rechts) für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit, nicht auf dem 
Bild: Günter Rode

Heike Hofmann (rechts) ehrt Jutta Sievert (links) für 55 Jahre Vereinszugehörigkeit, nicht auf dem Bild: Ingolf 
Emig und Heinz Becker
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Bereits seit 60 Jahren Mitglied im TSV sind (v.l.) Udo Bender, Renate Bender, Ewald Koringer, Walter Dechert und 
Manfred Tabola. Die Ehrung nahm Dr. Barbara Pohl (rechts) vor.

Ehrungen für 65 Jahre Vereinszugehörigkeit nahmen (v.l.) Ute Brettmann und Norbert Türke durch Dr. Barbara 
Pohl (rechts) entgegen.

Außergewöhnlich war die Ehrung für stolze 70 Jahre Mitgliedschaft im TSV! Dr. Barbara Pohl sprach diese beson-
dere Ehrung unserem Ehrenpräsidenten Helmut Volz aus, nicht auf dem Bild: Hermann Gilbert
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werden sollten. Diesem Plan wurden jedoch zunächst durch die Hallenschlie-
ßungen ohne mögliche Einflussnahme wichtige Grundlagen entzogen. Auch 
Möller betonte die ausgesprochen gute Kooperation aller betroffenen Vereine!

Ehren durfte er für besondere sportliche Leistungen Rebekka Boesner. Sie  
erkämpfte sich im Juni in Esslingen den Titel der Deutschen Taekwondo-Hoch-
schulmeisterin ihrer Leistungsklasse.

Herausragend sind auch die Erfolge unserer BMX-Fahrer. Lutz Morhardt konnte  
bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften in Ahnatal bei Kassel den Wett-
kampf der Cruiser Senioren für sich entscheiden und den Titel mit nach Hause 
nehmen. Überzeugen konnte dort auch Thomas Lamprecht, der sich als amtie-
render Hessen- und Südwestmeister nun auch Deutscher Meister seiner Leis-
tungsklasse (Klasse 30+ ) nennen darf. 

Bürgermeister Ralf Möller (links) ehrte für ihre besonderen sportlichen Erfolge (v.l) Rebekka Boesner (Taekwondo), 
Lutz Morhardt und Thomas Lamprecht (beide BMX)

Die Verdienstmedaille in Gold in Sonderform wurde unserem Vorsitzenden Rolf Nickel (rechts) überreicht. Die 
Ehrung nahm unser 2. Vorsitzender Frank Weber (links) vor.
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Ihr 25-jähriges Bestehen feierte in diesem Jahr unsere Abteilung Radwandern. Sie erhielt neben einer Urkunde 
auch einen Zuschuss von 250,- € vom Hauptvorstand für ihre Abteilungskasse. Desweitern wurden aus der 
Abteilung Herma Ostmann (links) und Horst Langstein (2. v. rechts) zu Ehrenmitgliedern ernannt.

„Wir alle wissen um die Notwendigkeit des Ehrenamtes“, welches sowohl wert-
volle Freizeit als auch Unterstützung der Familie für sich in Anspruch nimmt, 
fasste Frank Weber, 2. Vorsitzender des TSV, den Stellenwert des Ehrenamtes 
zusammen und wandte sich damit an unseren Vorsitzenden Rolf Nickel. Vor gut 
45 Jahren wurde dieser Mitglied des TSV Braunshardt und übernahm bereits im 
ersten Jahr Verantwortung als stellvertretender Dirigent und auch als Übungs-
leiter. Seit mehr als 16 Jahren ist er als 1. Vorsitzender tragende Säule unseres 
Vereines. 
„Dein Engagement ist geprägt von unermüdlichem Einsatz“, resümierte Frank 
Weber und zählte mit Vereinsheim, Unterführung, Hallenzeiten und Bürgerhaus 
nur einige aktuelle Themen stellvertretend auf, die auf Rolf Nickel‘s Aufgaben-
liste stehen. Es sei ihm daher „eine Ehre und ein persönliches Anliegen“ im  
Rahmen der Matinee Rolf Nickel die Verdienstmedaille in Gold in Sonderform für 
besondere Verdienste im Vorstand zu überreichen.

In diesem Jahr feierte unsere Sparte Radwandern ihr 25-jähriges Jubiläum. Sie 
erhielt neben einer Urkunde auch einen Zuschuss von 250,- € für die Abteilungs-
kasse. Eine besondere Auszeichnung erhielt Horst Langstein als Gründungs-
mitglied der Sparte. Er engagiert sich als Wanderführer und plant die alljähr-
lichen Mehrtagestouren. Zusätzlich unterstützt er den Hauptvorstand in seinem 
Amt als Vorsitzender des Ehrungsausschusses und Mitorganisator der Matinee. 
Horst Langstein wurde daher zum Ehrenmitglied ernannt. 
Auch Herma Ostmann wurde diese Ehre zuteil. Sie hat den TSV Braunshardt in 
vielfältiger Weise unterstützt: fünf Jahre als Radwanderführerin, seit mehr als 
zehn Jahren als stellvertretende Schriftführerin im Hauptvorstand und Frauen-
wartin. Besonders in ihrem Amt als 2. Vorsitzende des Vereines, welches sie 13 
Jahre begleitete, überzeugte sie durch ihre Kompetenz. „Mit deinem Auftreten 
hast du den Verein nach Außen repräsentiert und du warst immer eine hilfsbe-
reite Beraterin in manch schwierigen Fragen“, beschrieb Rolf Nickel.
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Ehrungen von Seiten des Hessischen Turnverbandes durfte die Abteilung Turnen 
und Tanzen entgegennehmen. Otto Berner, Vorsitzender des Turngaus Main-
Rhein überreichte Martina Schneider für ihr langjähriges Engagement als Abtei-
lungsleiterin die Ehrennadel in Silber. Mit der Ehrennadel in Gold würdigte er Ute 
Brettmanns fortdauernden Einsatz als Turnwartin. 

Der Vorsitzende des Turngau Main-Rhein Otto Berner (links) überreichte im Namen des Hessischen Turnver- 
bandes die Ehrennadel in Gold an Ute Brettmann (Mitte). Die Ehrennadel in Silber erhielt Martina Schneider (rechts).

Der Vorsitzende des Sportkreises Darmstadt-Dieburg Hans-Dieter Karl (links) ehrte Axel Weyrich für langjährige 
verantwortungsvolle Tätigkeit.

Der Vorsitzende des Sportkreises Darmstadt-Dieburg Hans-Dieter Karl freute 
sich, unserem Kassenwart Axel Weyrich für mehrjährige verantwortungsvolle 
Tätigkeit die Ehrenurkunde des Landessportbundes zu überreichen.

Eine gelungene Veranstaltung fand ihren Ausklang in einem gemütlichen Um-
trunk, zu dem der TSV alle Anwesenden einlud.

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt wieder einmal mehr unserem Blasorches-
ter unter Leitung von Michael Breitwieser, welches unsere Matinee musikalisch 
auflockerte. 

Autorin: Ingeborg Kappesser, Fotos: Christl Bohl
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Das Blasorchester des TSV Braunshardt war vom 25. September bis zum 27. 
September 2015 auf Probewochenende in Butzbach. Dort hat es den zuvor  
intensiv geprobten Stücke den letzten Schliff verpasst, um am darauffolgenden  
Sonntag den 4.Oktober mit Präzession dem Publikum ein schönes Jahres- 
konzert bieten zu können. 

Das Jugendorchester eröffnete den Abend unter der Leitung von Michael Breit-
wieser mit den Stücken „The Story of King Arthur“, „Star Wars/ Raiders March“ 
und zuletzt mit „The Chronicles of Narnia“. Ein überzeugender Applaus aus dem 
Publikum zeigte einmal mehr, wie wundervoll das Jugendblasorchester seine 
Stücke präsentieren kann. Nachdem das Jugendorchester die Bühne verlassen 
hatte, nahm das Blasorchester des TSV Braunshardt auf der Bühne unter der 
Leitung von Oliver Nickel Platz und begann mit dem Marsch „Gammatique“ von 
Gerard Boedijn seinen Auftritt. 

Das zweite von sieben Stücken war „October“, welches von Eric Whitacre kom-
poniert wurde. Als nächstes folgte das Stück „Lord Tullamore“. Tullamore ist eine 
Ortschaft in Irland und bekannt für die Whiskybrennerei. Carl Wittrock wollte 
mit Tullamore Assoziationen zu wundervoller Landschaft, geradezu infizierender 
Tanzmusik und leckerem Whiskey-Feeling übermitteln. Dies ist dem Blasorchester  
mit exzellenter Leistung gelungen. 

Doch wurden auch die nächsten vier Stücke mit beeindruckender Leistung voll-
bracht. So gelang es dem Orchester sowohl nach „Centuria“ als auch nach allen 
drei Teilen von „Las Playas de Rio“ einen großartigen Applaus dem Publikum zu 

Blasorchester Abteilungsleiter: Walter Hamm
walter.hamm58@t-online.de  
Telefon 06150 52406www.tsv-braunshardt.de oder

www.blasorchester-braunshardt.de
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entlocken. Bei dem darauf folgenden Stück war das Erlebnis keinen falls mini-
miert. So zog das Orchester seine Zuhörer in den Bann von „James Bond 007“ 
und ließ diese nicht vor Ende des Stücks in die Realität zurückkehren. Auch hier 
folgte wieder ein sagenhafter Applaus seitens des Publikums. Das scheinbar 
letzte Stück des Abends war „Music“, welches John Miles komponierte und 
Oliver Nickel dem Blasorchester anpasste. 

„Music“ kannte der ein oder andere Besucher wohl. So sind die ersten zwei 
Zeilen wohl die bekanntesten: „Music was my first love and it will be my last.“ 
Mit dem gesamten Stück möchte John Miles seine Liebe zur großen Musik ver-
deutlichen. Das Stück wurde 1967 veröffentlicht und das Blasorchester des TSV 
Braunshardt spielte es für Sie. Dabei konnte sich das Publikum entspannt zu-
rücklehnen und dieses wundervoll gespielte Werk genießen. 

Nun freut sich das Blasorchester des TSV Braunshardt auf die Vorbereitungen 
der nächsten Veranstaltung, zu welcher wir Sie einladen möchten. 

Letztlich will das Blasorchester allen danken, die über das Jahr hinweg die vielen 
Auftritte besuchten und das Orchester unterstützt haben. Hoffentlich können Sie 
sich noch lange an der Musik des Blasorchesters erfreuen. 

Ihnen Allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 
2016. 

Lena Eckhardt 

T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532
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FEINKOST & CATERING

Catering
Feldstr. 10   

64347 Griesheim     
Tel. 06155/83900

hamm-hamm.de

Pust  Brillenmode & Kontaktlinsen GmbH   Mo - Fr  9 -12.30  u.  14 -18 Uhr   Sa  9 -13 Uhr

Darmstädter Straße 56
64331 Weiterstadt
    06150 - 2449

www.optik-pust.de

Besser sehen!
 Messung – Analyse – Korrekturempfehlung

- Sehtest 
- Sehschärfenmessung Ferne 
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe mit Arbeitsplatzanalyse
- Premiummessung mit Wellenfront und Hornhauttopographie
- Messung zur Funktionsanalyse der Augenmuskeln nach MKH.

Unsere persönliche, professionelle Sehberatung
bietet Ihnen eine Vielzahl optometrischer
Dienstleistungen mit modernsten Messgeräten
ohne lange Wartezeiten:

Sehberatung
Termine kurzfristig!
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BMX Abteilungsleiter: Tino Seidel
presse@bmx-weiterstadt.de
Telefon 0177 3101121

Von 5 bis 65 Jahren – BMX ist ein Familiensport

Das zeigten am 12. September alle Teilnehmer beim legendären 1. Veteranencup 
mit Night-Race. BMX-Fahrer im Alter von 5 bis 65 Jahren trugen Rennen aus und 
kämpften um Plätze.

34 Veteranen, davon 12 Oldschool-BMX-Fahrer trafen sich nachmittags zum 
jährlichen 21. Veteranen-Cup in Weiterstadt. Die Teilnehmer des Veteranen-Cups 
sind BMX-Fahrer der ersten Stunde. Als der Sport, dank E.T – der Außerirdische 
von Amerika nach Deutschland schwappte, verliebten sie sich in ihre Räder und 
den Sport. Ralf Mauritz rief 1995 den Veteranen-Cup in Weiterstadt ins Leben, 
um gute, alte Freunde aus der aktiven BMX-Zeit wiederzusehen und den guten 
alten Rennzeiten zu frönen. Seit zwei Jahren hat der TSV Braunshardt die Veran-
staltung übernommen.

Die 34 Herren, davon 22 Oldschool-BMX-Fahrer, zeigten, dass sie auch nach 
vielen Jahren das BMX-Rad noch beherrschen und tolle Rennen fahren können. 
Es wurde um jeden Platz gekämpft, nichts verschenkt und doch kamen alle heil 
ins Ziel.

Oldschool-Klasse

1. Platz: Nino Nagel 
2. Platz: Jürgen Wagner 
3. Platz: Stephan Prantl

Veteranen-Cup

1. Platz: Steffen Senger 
2. Platz: Mark Antony 
3. Platz: Stefan Adelhardt

Danach zeigten die 50 jüngsten Fahrer, die sogenannten Beginner und 40  
Lizenzfahrer ihr Können. Die Beginner starteten in 6 Klassen von U7 bis MTB.

Die Platzierungen des TSV Braunshardt:

Anfänger U7 – Nico Hafner – 2.Platz 
Anfänger U7 – Jannis Linder – 4. Platz

Anfänger U9 – Hendrik Kroll – 1. Platz 
Anfänger U9 – Lars Kempa – 3. Platz 
Anfänger U9 – Lukas Wedel – 5.Platz 
Anfänger U9 – Zino Tabola – 6. Platz
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64331 Weiterstadt
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Anfänger U11 – Joel Seifert – 2. Platz 
Anfänger U11 – Cooper Gerhardt – 5. Platz

Anfänger U13 – Lorenz Krabatsch – 1. Platz 
Anfänger U13 – Benjamin Kempa – 2. Platz

Anfänger Schüler/innen – Niels Kempa – 1. Platz 
Anfänger Schüler/innen – Erik Rüsch – 2. Platz 
Anfänger Schüler/innen – Thorsten Kauffeld – 4. Platz

Anfänger MTB – Josha Brücher – 1. Platz

Bei den Lizenzfahrern begrüßten wir drei Fahrer des German National Teams, 
Julian Schmidt sowie Axel und Liam Webster.

Das Finale der Junior+ Männer gewannen dann auch die Favoriten aus dem 
German National Team. Sieger wurde Julian Schmidt vor Liam Webster (2.) und 
Axel Webster (3.).

Die Platzierungen des TSV Braunshardt:

Cruiser Senioren IV – Frank Böttcher – 3. Platz 
Cruiser Senioren IV – Constantin Kolb – 4. Platz

U13 , männlich – Ben Schmidt – 1. Platz 
U13, männlich – Lucas Renneberg – 2. Platz

Schüler, U 15 – Nick Sauer – 5. Platz 
Schüler, U 15 – Marvin Rapp – 5. Platz

Jugend+, weiblich – Jana Schmidt – 1. Platz

Jugend, männlich (U17) – Simon Ruppert – 3.Platz 
Jugend, männlich (U17) – Benedikt Lohnes – 4. Platz

Junior+ Männer – Hanno Esselbrügge – 4. Platz 
Junior+ Männer – Justin Marin – 5. Platz

 
Rollo – Plissee – Lamellen – Jalousien - Doppellrollo

Gardinen – Dekostoffe – Objektstoffe – Waschservice - Schienentechnik

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 10.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen Götz
Niedergartenweg 13

64331 Weiterstadt

Tel.: 06150 545435
Fax: 06150 545951
Mobil: 01719740331
www.gardinengoetz.de
Mail: goetz-gardinen@t-online.de

                 gardinen götz 

Wir beraten, entwerfen, fertigen und dekorieren
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Der TSV Braunshardt beendet eine erfolgreiche BMX-Saison 2015

Am 10. und 11. Oktober wurde der 7. und 8. Lauf der BMX-Bundesliga und 
somit das Saisonfinale in Strudelbachtal/Baden-Württemberg ausgetragen. 230 
Lizenzfahrer kämpften um die letzten offenen Punkte.

Thomas Lamprecht, der amtierende Hessen- und Südwestmeister 2015 in der 
Klasse 30-39, konnte zwar verletzungsbedingt am Sonntag nicht starten, wurde 
aber trotzdem in der Gesamtwertung der BMX-Bundesliga 2015 Sieger seiner 
Klasse. Den Ausfall Lamprechts nutze der nächste Weiterstädter, Tino Seidel. 
Er fuhr seinen ersten Saisonsieg ein und beendete die Saison mit Platz 3. In der 
Klasse Jugend männlich war Justin Marin Gomez wieder mit Platz 2 (7. Lauf) und 
Platz 3 (8. Lauf) vorne dabei und wurde in der Gesamtwertung Zweiter.

Auch die letzten beiden Wertungsläufe zeigten, dass die Fahrer des TSV 
Braunshardt konstant vorne mitfahren und die Konkurrenz immer einen Weiter-
städter auf der Rechnung haben sollte.

Neben den Lizenzfahrern trugen am Samstag auch 64 Anfänger das letzte  
Anfängerrennen der Saison aus. Beim Anfängerrennen dürfen Fahrer/-innen 
starten, die noch keine Lizenz besitzen. Im Rahmen von Lizenzrennen werden 
Anfängerrennen zur Förderung des Nachwuchses in allen Klassen angeboten.

Da der TSV Braunshardt eine kontinuierliche Nachwuchsarbeit leistet, ist es 
auch nicht verwunderlich, dass bereits die jüngsten Fahrer des Vereins auf den 
ersten Plätzen zu finden sind.

Anfänger (nur Final-Teilnahmen)

1. Hendrick Kroll (U9) 
2. Nils Kempa (Schüler/innen) 
4. Benjamin Kempa (U13) 
4. Joel Seifert (U11) 

Ergebnisse:

BMX-Bundesliga-Lauf 7 – Strudelbachtal

2. Justin Marin Gomez (Jugend, männlich) 
3. Tino Seidel (Männer 30-39) 
6. Yvonne Morhardt (Cruiser, weiblich) 
8. Oliver Rapp (Cruiser Senioren III) 
8. Thomas Lamprecht (Männer 30-39) 
11. Ben Schmidt (U13, männlich) 
11. Jana Schmidt (Weiblich II) 
12. Simon Ruppert (Jugend, männlich) 
22. Benedikt Lohnes (Jugend, männlich) 
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22. Lucas Renneberg (U13, männlich) 
22. Nick Sauer (Schüler) 
26. Jermaine Schäfer (Jugend, männlich) 
27. Marvin Rapp (Schüler)

BMX-Bundesliga-Lauf 8 Strudelbachtal (nur Final-Teilnahmen):

1. Tino Seidel (Männer 30-39) 
3. Justin Marin Gomez (Jugend, männlich) 
3. Yvonne Morhardt (Cruiser, weiblich) 
6. Oliver Rapp (Cruiser Senioren III) 
8. Jana Schmidt (Weiblich II) 
16. Benedikt Lohnes (Jugend, männlich)

Ergebnisse der BMX-Bundesliga-Gesamtwertung 2015:

1. Thomas Lamprecht (Männer 30-39) 
2. Justin Marin Gomez (Jugend, männlich) 
3. Tino Seidel (Männer 30-39) 
3. Yvonne Morhardt (Cruiser, weiblich) 
5. Hanno Esselbrügge (Männer 17-29) 
6. Lutz Morhardt (Männer 30-39) 
9. Holger Godau (Cruiser Senioren III) 
10. Jana Schmidt (Weiblich I) 
10. Lutz Morhardt (Cruiser Senioren I) 
10. Oliver Rapp (Cruiser Senioren III) 
10. Uwe Jung (Cruiser Senioren II) 
11. Malibee-Morgane Bendlin (U13, weiblich) 
12. Cristian Marin Gomez (Männer 17-29) 
14. David Molina (Männer 17-29) 
15. Frank Klampferer (Cruiser Senioren III) 
16. Ben Schmidt (U13, männlich) 
18. Felix Renneberg (U9, männlich) 
18. Markus Weiße (Männer 40+) 
19. Til Eberle (U11, männlich) 
20. Markus Weiße (Cruiser Senioren III) 
24. Benedikt Lohnes (Jugend, männlich) 
25. Lucas Renneberg (U13, männlich) 
27. Jermaine Schäfer (Jugend, männlich) 
31. Nick Sauer (Schüler) 
32. Tom Eberle (U13, männlich) 
33. Simon Ruppert (Jugend, männlich) 
39. Marvin Rapp (Schüler)
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Groß-Gerauer-Straße 59     64331 Weiterstadt

Tel. 06150-544518       Mobil O173-2765721

w w w . p r a x i s - r i t a - s c h a e f e r . d e . h m

praxis_rita_schaefer@gmx.de
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Trainingslager mit Nadja Pries

Für den 07. November 2015 konnte der TSV Braunshardt die aktuell schnellste, 
deutsche BMX-Fahrerin für ein Trainingslager gewinnen. Pries ist im deutschen 
Nationalkader BMX Race, zweifache Junioren Vizeweltmeisterin und mittlerweile 
Profi in der Sportfördergruppe der Bundeswehr. Für 25 Euro können interessier-
te BMX-Fahrer mit Nadja Springen, Wheelen, Kurventechnik und Gattertraining 
üben.

Das nächste Top-Event ist in Planung: Eurolauf in Weiterstadt 2016

Für das Olympia-Jahr 2016 konnte sich der TSV Braunshardt eines der Top-
Rennevents für Weiterstadt sichern. Vom 10. - 12. Juni 2016 wird in Weiterstadt 
zum vierten Mal, nach 2008, 2010 und 2013, ein BMX-Eurolauf ausgetragen. Der 
5. und 6. Lauf von insgesamt 10 Läufen wird an zwei Renntagen 900 Fahrer und 
ca. 3.000 Besucher anlocken. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, 
um das letzte Rennen vor der Sommerolympiade in Rio de Janeiro unvergesslich 
zu gestalten.

Euro-Läufe 2016

rounds 1 & 2: 01 – 03 April 2016 - Zolder  
rounds 3 & 4: 29 April – 01 May 2016 – Kampen 
rounds 5 & 6: 10 – 12 June 2016 – Weiterstadt 
rounds 7 & 8: 09 – 11 September 2016 - Calais  
rounds 9 & 10: 21 – 23 October 2016 - noch nicht vergeben 
EUROPEAN CHAMPIONSHIPS 7 - 10 July 2016 - Verona 



30

BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS

PORTRAITAUFNAHMEN

FOTOKOPIEN

Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de

BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS

PORTRAITAUFNAHMEN

FOTOKOPIEN

Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de



31

Überraschend gutes Zwischenzeugnis

Was die 1. Mannschaft des TSV im Stande zu leisten vermag, konnte man bereits  
am Ende der vergangenen Saison 2014/15 erahnen. Zwar verpasste der TSV 
Braunshardt einen der begehrten Aufstiegsränge nach durchwachsener Hin-
runde, allerdings lieferten die „Bräuschter“ eine beeindruckende zweite Halb-
serie, in der sie doch noch um ein Haar den Sprung aus der D-Klasse geschafft 
hätten.

Mit dem zu Saisonbeginn neu verpflichteten Trainer Uwe Reibold konnte ein 
erfahrener Coach verpflichtet werden. Und auch der Kader konnte aufgrund  
einiger Neuzugängen und Rückkehrern sowohl in der Breite und Tiefe verstärkt 
werden. Daher konnten auch die Abgänge relativ leicht kompensiert werden.

Nach acht absolvierten Partien liest sich anhand des Tabellenbildes ab, was  
Optimisten, aber auch Realisten prognostizierten: Der TSV streitet um den  
direkten Aufstiegsplatz mit, steht derzeit auf dem zweiten Tabellenplatz. Nur 
zweimal konnten die „Bräuschter“ das Spielfeld nicht als Sieger verlassen. Im 
Derby gegen Gräfenhausen auf heimischen Terrain teilte man sich beim 1:1 die 
Punkte und unterlag lediglich bei der TG 75 aufgrund der schlechtesten Saison-
leistung mit 0:2.

Prunkstück des TSV-Ensembles ist zweifelsohne die Defensive, die bislang nur 
sechs Gegentreffer zulassen musste und somit die beste Abwehrreihe der Liga 
stellt. Aber auch der Angriff gehört mit 36 Torerfolgen hinter dem derzeitigen 
Tabellenführer SV Rohrbach (43 Tore) zu der Crème de la Crème der D-Klasse. 

Bei diesen Zahlen fällt einem unweigerlich der Spruch ein, dass die Offensive 
Spiele und die Defensive Meisterschaften gewinnen…

Nach einem guten Drittel der Saison scheint sich ein Vierkampf um die Meister-
schaft abzuzeichnen. Der SV Rohrbach (20 Punkte), die SKG Roßdorf (19) und 
die TG 75 Darmstadt (18) umrahmen den Tabellenzweiten aus der „Brauscht“, 
der momentan 19 Zähler auf dem Konto aufweist. Dennoch darf sich der TSV als 
„heimlicher Spitzenreiter“ fühlen, bestritt das Team von Coach Reibold bislang 
doch eine Partie weniger als der Rest der Liga.

Man darf gespannt sein, wie sich der weitere Saisonverlauf fortentwickeln wird. 
Der Grundstein zu einer verheißungsvollen Spielzeit ist jedenfalls gelegt.

Ralf Panzer

Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Telefon 06151 376953
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Das wurde aber auch langsam Zeit!

Neugegründete Jugendmannschaften des TSV Braunshardt nehmen an 
der Junioren-Kreisklasse teil

Lange ist es her, dass Kinder den Jugendfußball beim TSV Braunshardt prakti- 
zieren konnten, nun haben wir es geschafft: Aus einer Großgruppe von Kindern,  
die bereits seit etwa einem Jahr an regelmäßigen Trainingseinheiten sowie 
Freundschaftsspielen und Hallenturniere teilnahmen, wurden die Jahrgänge 
2009/2010 und 2007/2008 zur neuen G- bzw. F-Jugend zusammengefasst. Die 
engagierten und motivierten Trainer der F- und G-Jugend trainieren dienstags 
und donnerstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem Sportplatz in Braunshardt. 
Das Training macht uns allen viel Spaß, viele Bewegungsübungen mit und ohne 
Ball sowie lustige Spiele und Wettkämpfe sind Bestandteile unserer Trainings-
einheiten. Jedes Kind der oben genannten Jahrgänge ist herzlich eingeladen, 
unseren Jugendmannschaften beizuwohnen.

Nach einer intensiven und leistungsstarken Vorbereitung gespickt mit vielen 
Freundschaftsspielen und Turnieren vor und während der Sommerzeit wurden 
beide Jugendmannschaften in der Junioren-Kreisklasse angemeldet. Während 
die G-Jugendmannschaft regelrecht eine Erfolgsserie mit 4 Siegen aus 4 Spielen 
verbuchen konnte, lag eher die Ernüchterung auf Seiten der F-Jugend. Die Un-
terlegenheit unserer Sprösslinge war weniger in der spielerischen Klasse als viel-
mehr in den körperlichen Altersunterschieden der Gegner begründet. Dennoch 
sehen wir das Potential und die Entwicklungssteigerungen all unserer Schütz-
linge als positiv an und freuen uns auf die nächsten Begegnungen.

Wir haben weiterhin einen großen Zulauf an Kindern und haben bereits jetzt die 
Planung aufgenommen um ab Sommer 2016 mit weiteren Jugendmannschaften 
am Spielbetrieb teilnehmen zu können. Für dieses Vorhaben sind wir auf weitere 
engagierte Übungsleiter angewiesen. 

Alle Interessierten können sich hierzu gerne bei Herrn Marcus Fuchs (0177/ 
30 15 85 7) melden.

Abschließend möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Eltern, die bei jedem 
Heim- und Auswärtsspiel mit Feuer und Eifer dabei sind, und Vereinskollegen 
herzlich bedanken, die uns immer in allen Belangen tatkräftig unterstützten. 
Ohne eure Unterstützung wäre der Jugendbetrieb nicht möglich.

Dominik Jaskula
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September 2015 Heimspiel gegen SKG Gräfenhausen (F-Jugend)

Oktober 2015 Heimspiel gegen Germania Eberstadt (G-Jugend)
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Beschallungsanlagen Hamm
Verleih & Verkauf

• Ton
• Licht

• Multimedia

Darmstädter Landstr. 18 •  64331 Weiterstadt

06150/ 55153 06150/ 5922895

E-Mail: beschallungsanlagen.hamm@t-online.de
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Dreizehntes Handballcamp der HSG  
50 junge Handballer trainieren in den Sommerferien

Auch in diesem Jahr stand in der letzten Sommerferienwoche das traditionelle  
Sommercamp der HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden e.V. auf dem  
Programm. 50 Mädchen und Jungs der aktuellen E-, D- und C-Jugendmann-
schaften (8 bis 14 Jahre) nahmen am Camp 2015 der HSG teil. Täglich wurde in 
den beiden Weiterstädter Hallen von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr trainiert. Die sport-
liche Leitung hatte auch dieses Jahr wieder Petra Vatter-Diefenbach übernom-
men, die sich mit ihrem Trainer- und Betreuerstab um die jungen Nachwuchs-
handballer kümmerte. In den vier Trainingsgruppen, in die die Kinder eingeteilt 
waren, wurden die Bereiche Wurf, Koordination, Technik und Spielverständnis 
intensiv geschult. Am Ende des Trainingstages standen die Übungsspiele in den 
Formationen 2 mal 3 gegen 3 und 6 gegen 6 auf dem Programm, bei denen 
es galt, das zuvor Trainierte in die Praxis umzusetzen. Natürlich kam der Spaß 
auch nicht zu kurz, denn am Mittwoch stand der Besuch des Weiterstädter Hal-
lenbads auf dem Programm, wo sich die Kinder austoben und ihr artistisches 
Können vom Einmeterbrett und vom Dreimeter-Sprungturm zeigen konnten. Am 
Donnerstag wurden die Torleute in den Trainingsgruppen vom erfahrenen Bun-
desligatorwart Felix Beck trainiert und am Freitag stand die Aerobic-Station mit 
Barbara Oeler auf dem Programm, wo die Kinder und Jugendlichen einmal ganz 
anders koordinativ gefordert wurden. Wie in den Jahren zuvor war es der HSG 
ganz wichtig, die Kinder auch sozial näher zusammenzubringen, was durch die 
geschlechterübergreifenden Trainingsgruppen gefördert wurde. Auch bei dem 
gemeinsamen Mittagessen und in den Pausen wurde der Zusammenhalt inner-
halb der HSG-Jugend forciert. Zum Schluss des Camps gab es das Spiel des 

Handball Abteilungsleiter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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Allstar-Teams gegen die Betreuer, was für alle noch mal ein toller Abschluss war. 
Jeder Camp-Teilnehmer bekam am Ende des Camps das Camp-Shirt als Beleg 
dafür, dass man das Camp erfolgreich überstanden hatte. Der HSG-Vorstand 
bedankt sich bei allen Trainern, Betreuern sowie den weiteren Helfern, die zum 
Gelingen des Camps beigetragen haben. Insbesondere auch deshalb großen 
Dank, denn die Sporthallen waren am Dienstag und Mittwoch komplett von der 
Wasserversorgung der Entega abgehängt worden, was das Camp-Team vor 
eine logistische Herausforderung stellte.

Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +
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Feierlichkeiten zum 20 jährigen Jubiläum der HSG

Männer 1 – HSG Groß-Bieberau/Modau 13:39 (8:18)

Im Rahmen der 20-Jahr-Feier der HSG WBW kam Drittligist HSG Groß-Bieber-
au/Modau nach Braunshardt. Der neue Trainer der HSG WBW, Markus Lanter-
mann, konnte seine neu formierte Mannschaft einem breiten Publikum vorstel-
len. Immerhin gibt es 6 neue Spieler in der 1. Mannschaft, die integriert werden 
müssen. Es entwickelte sich ein munteres Spiel, dabei spielte der Drittligist fast 
ohne Körpereinsatz seine Überlegenheit aus. Nachdem die HSG WBW ihre Ner-
vosität abgelegt hatte, sollte jetzt der geharzte Spielball das größte Problem 
darstellen. Eine Vielzahl an technischen Fehlern der HSG WBW war die Folge. 
Trotzdem gefiel die HSG WBW, die einige vielversprechende junge Spieler auf-
wies. Der Drittligist, der am Vortag sein Punktspielderby gegen Groß-Umstadt 
verlor, wirkte zeitweise nicht ausgeschlafen. So konnte WBW-Torhüter Matthias 
Schumacher eine Reihe hochkarätiger Chancen der Gäste abwehren. Am Ende 
gab es einen deutlichen 13:39 Erfolg des Drittligisten.

HSG WBW: Matthias Schumacher und Jan Kraft (Tor), Matthias Kuchel 3, Philipp 
Möller 3/1, Sebastian Bott 2, Henrik Reißer 1, Domenico Strollo 2, Olli Kleikem-
per 1, Markus Lantermann 1, Thiemo Schulz, Steffen Halama, Björn Schwencke, 
Morris Chantre

Am Samstag, den 5.9.15 wurde auf dem Braunshardter Sportplatz ein großes Spielefest für Kinder Jugendliche 
veranstaltet.
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Terminvorschau der HSG:

18.12.2015	 Jugendweihnachtsfeier im Gasthaus „Zum Adler“

19.12.2015	 Aktivenweihnachtsfeier

Die HSG WBW auf dem Begegnungsfest - „Wir sind Weiterstadt“

Immer bereit, sich in der Stadt zu engagieren, war auch die HSG WBW auf dem 
Begegnungsfest „Wir sind Weiterstadt“ am 10. Oktober 2015 am Braunshardter 
Tännchen mit von der Partie.

Ein Handballtor, eine Geschwindigkeitsmessanlage und Handbälle waren die 
Zutaten, die viele große und kleine Besucher und Besucherinnen an den Stand 
der HSG WBW lockten. Wer Lust hatte, konnte seine Wurfstärke einmal auspro-
bieren und erkennen, dass nicht nur Kraft, sondern auch eine gute Technik dazu 
gehören, einen Wurf über 50 km/h zu schaffen. 

Für Wissbegierige: Die Sport-Bild hat das einmal bei Profis untersuchen lassen. 
Bester Werfer war damals Lars Kaufmann mit 122 km/h, stolze 10 km/h mehr, als 
Bastian Schweinsteiger mit einem Fußball erreicht.

Den ganzen Tag über war die Messanlage gut besucht und die Standbesatzung 
der HSG hatte Freude daran, dass auch viele Flüchtlinge ihren Spaß hatten, den 
Ball ordentlich schnell im Netz zu versenken. Wer sich besonders hervor tat, 
konnte sich aus den von der HSG WBW mitgebrachten kleinen Geschenken 
etwas aussuchen. Verständigt hat man sich bei den ausländischen Besuchern 
entweder in Englisch oder mit „Händen und Füßen“. Sport macht Spaß und ver-
bindet. Wer weiß, vielleicht hat die HSG WBW bei dieser Aktion ja bei manchem 
Interesse geweckt?

Der Tagessieger – übrigens ein junger Mann aus dem Nahen Osten – schaffte 
immerhin 82 km/h. Das ist für einen Nichthandballer ein sehr beachtlicher Wert.

Autorin: Jennifer Schett

T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung
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        W
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Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532
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Darmstädter Straße 29 • 64331 Weiterstadt
Telefon (0 61 50) 1092-0 • Fax (0 61 50) 1092-10

Deutsche Bahn         in Weiterstadt
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Kids klettern im Boulderhaus in Darmstadt

Im Jugendausschuss hatten wir drei Events für die TSV Jugend für dieses Jahr 
geplant. Zum einen stand wie immer der Freizeitpark „Lochmühle“ auf dem  
Programm, zum anderen eine Radtour zur Aussichtsplattform Startbahn West 
am Frankfurter Flughafen. Diese wurde mangels Radler auf nächstes Jahr ver-
schoben. Als dritten Event hatten wir Bouldern angedacht. Bouldern? – Klettern 
an der Kletterwand mit verschiedenen Schwierigkeitsstufen! Am 05. Oktober 
war die Anmeldung - 16 Kids und 5 Betreuer standen zum Schluss auf der An-
meldeliste. Los ging es dann mit dem Linienbus am Samstag, den 10. Oktober.

09:00	 Treffpunkt Norma

09:18	 Dornhecke

09:33	 Windmühle

09:50	 Boulderhaus DA, Bouldern

14:30	 Boulderhaus DA

15:00	 Windmühle

15:18	 Dornhecke

Getroffen hatten wir uns auf dem Norma Parkplatz. Mit dem Linienbus fuhren 
wir ab der Haltestelle „Dornhecke“ zur Haltestelle „Windmühle“. Von dort liefen 
wir zum Boulderhaus, früher „Leo Spielepark“. Wir waren etwas früh dran und  
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
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mussten etwas warten. Nach der Öffnung des Boulderhauses belegten wir einen 
langen Tisch. Für das Klettern mussten wir spezielle Kletterschuhe anziehen. 
Diese ermöglichen einen sicheren Halt an der Kletterwand. Zwei junge Studen-
tinnen, die schon länger dieses Hobby betreiben, waren als Assistentinnen für 
uns eingeteilt. Nach einer Aufwärmrunde wurden uns Griff-, Fuß- und Kletter-
techniken vermittelt. Diese versuchten wir dann an der Kletterwand anzuwen-
den. Wenn man so vor der Kletterwand steht, kommt der Gedanke auf, „das 
ist ja einfach“. Diesen Gedanken löscht man bei der praxisnahen Anwendung 
an der Wand sehr schnell. Es war aber schon erstaunlich, wie flink und sicher 
sich die Kids in der Wand bewegten. Verschiedene Schwierigkeitsstufen wurden 
an verschiedenen Stellen an den beiden langen Kletterwänden durchgeklettert. 
Wandhöhe ca. 4 – 5 m. Die Mädels zeigten hier gegen Ende den größeren Ehr-
geiz. Neben dem Klettern konnten die Kids Tischfußball spielen und auf zwei ge-
spannten Nylonbändern balancieren. Zur Stärkung gab es Pizzen des Hauses. 
Nach 4 Stunden klettern machten wir uns wieder auf den Heimweg. Es war ein 
schöner Tag, der noch 3 – 4 Tage in den Muskeln zu spüren war. Gerne wieder!

Joachim Risch
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Viel los bei den Ju-Jutsuka

Kurz nach den Sommerferien fand das alljährliche Hessenseminar der Erwach-
senen statt. Fünf unserer Ju-Jutsuka reisten dafür nach Wetzlar. Von realistischer 
Selbstverteidigung über exotische Würfe bis hin zu Nervendrucktechniken konn-
ten die Sportler viel lernen. 

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495

Pauline, Patricia, Heinz, Susanne und Kira auf dem Hessenseminar

Ende September fanden sich mehrere Ju-Jutsuka im Braunshardter Schloss-
park ein, um als Team McJuju an den Highland Games teilzunehmen. Nachdem 
man alle Disziplinen hochmotiviert bestritten hatte und zudem beim Hammer 
halten und Stein hochziehen zwei Rekorde aufstellen konnte, war die Freude 
am Ende groß, als das Team einen Platz auf dem Siegertreppchen erreichte. Bei 
bestem Wetter wurde der zweite Platz gebührend gefeiert. 

Am 10. Oktober hatte der Jugendausschuss des TSV zum Bouldern (Klettern 
ohne Seil und Klettergurt) in Darmstadt eingeladen. Hochmotiviert waren die 
Ju-Jutsu-Kids dabei und verbrachten, trotz anschließendem Muskelkater, einen 
lustigen und spannenden Tag. 
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Patricia, Nicole, Jannis, Pauline, Kristine und Frank feiern ihren Podestplatz

Am selben Tag gab es in Wetzlar einen Prüfungsvorbereitungslehrgang. Drei  
unserer erwachsenen Blaugurtträger konnten sich dabei gute Tipps und Anre-
gungen von den Referenten für ihre nächste Prüfung abholen. 

Zehn Tage später nahm der Kindergarten Weingartenstraße in der Braunshardter  
Sporthalle an dem Workshop „Du kannst es, also glaub an dich“ teil. Dabei lern-
ten die Kinder spielerisch, wie sie sich in ernsten Situationen verhalten sollen 
und sich z. B. aus festen Griffen befreien können. Mit Feuereifer machten die 
Kinder mit und verbrachten lehrreiche Stunden.

Bis Ende des Jahres stehen noch weitere Höhepunkte für die Ju-Jutsu- 
Abteilung an:

•	 	Für die Kinder wird es am 14. November wieder spannend, da an diesem Tag  
		 die nächste Gürtelprüfung ansteht. 

•	 	 Im November gibt es gleich drei Termine beim PSV Frankfurt: am 14. und  
		 28.11. finden Techniklehrgänge für Erwachsene statt, am 21.11. steht ein  
		 Lehrgang für die Ju-Jutsu-Kids auf dem Programm.

•	 	Am 5. Dezember wird es für drei erwachsene Blaugurtträger aufregend – eine  
		 Prüfung auf Landesebenen zum Braungurt steht an. 

•	 	Die alljährliche Weihnachtsfeier für die Kinder ist für Mittwoch, den 16.  
		 Dezember geplant und ein paar Tage später, am 21. Dezember, können dann  
		 die erwachsenen Ju-Jutsuka stimmungsvoll feiern. 

Sportliche Grüße 
Annette Milkereit
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Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20



49

Hallo liebe Vereinskollegen,

die letzten Monate waren etwas ruhiger! Im Training kamen wir gut voran und 
konnten deutliche Verbesserungen in Bezug auf Technik und Koordination in all 
unseren Gruppen feststellen – vor allem aber bei unseren Kindern!

Hervorzuheben ist vor allem die Ehrung von Rebekka Boesner bei der diesjähri-
gen Matinee, welche sie sich durch den Sieg in ihrer Klasse bei der Deutschen 
Hochschulmeisterschaft am 27.06.2015 in Esslingen verdient hat. Hierzu noch-
mal herzlichen Glückwunsch von uns allen! 

Desweitern befinden wir uns gerade in der Vorbereitung für unsere lange über-
fällige Prüfung. 

Ein kleines Highlight war der von Ritschi mal wieder super organisierte Ausflug 
in die Kletterhalle Darmstadt. Dort waren wir mit zwei Betreuern und ein paar 
unserer Kids vertreten und hatten allesamt eine Menge Spaß. Vielen Dank dafür 
nochmal auf diesem Wege Ritschi! 

Die Planung unserer Weihnachtsfeier am 04.12.2015 läuft auch auf Hochtouren 
und lässt wieder viele Überraschungen erwarten. 

Das war‘s dann mal wieder von unserer Seite. Ich hoffe, hiermit konnten wir euch 
einen kleinen Einblick in unsere Aktivitäten gewähren, auch wenn es diesmal ein 
wenig ruhiger war. 

Liebe Grüße und bis zum nächsten Bericht, für eure Taekwondo Abteilung

Tobias Delp 

Taekwondo Abteilungsleiter: David Boesner
david.boesner@gmail.com 
Telefon 06151 869291, 01575 2560968
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Turnen/Tanzen Abteilungsleiterin: Martina Schneider
gum.schneider@t-online.de
Telefon 06150 3207

20 Jahre Fitness mit Barbara beim TSV Braunshardt
Das 20-jährige Jubiläum von Barbara Oeler, als kompetente und beliebte 
Übungsleiterin der Gruppen Nordic-Walking, Body-Fit, Stretching und Rücken-
schule, nahmen 21 Aktive zum Anlass, mit ihr eine ganz besondere Trainings-
einheit durchzuführen. Wie alle ihre Stunden eine wohldosierte Mischung aus 
Sport, Spaß und Kommunikation.

Bei absolutem Traumwetter trafen sich die Sportlerinnen um 9:30 Uhr am 
Bahnhof, wo sie schon von Jutta und Axel mit einem Sekt anlässlich deren 99.  
Geburtstag empfangen wurden. Beschwingt ging es per Bahn nach Eltville und 
dann per Bus zum Kloster Eberbach, dem Startpunkt einer wunderschönen 
Herbstwanderung auf dem Rheinsteig. Nach einem kurzen knackigen Anstieg 
verlief die Wanderung auf sonnigen Wegen durch die Weinberge in Richtung  
Schloss Vollrads. Während einer Rast sagte die Gruppe mit einem kleinen  
Geschenk „Danke Barbara“ für die vielen zwar häufig sehr anstrengenden, aber 
immer wohlstrukturierten und damit kurzweiligen Übungsstunden sowie für ihr 
stetiges Engagement zum Wohle ihrer Schützlinge. Alle wünschten sich auch in 
Zukunft noch oft mit ihr zu schwitzen und zu lachen.
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Weiter ging es dann bis Schloss Johannisberg. Dort warteten schon zwei von 
Pferden gezogene Planwagen auf die Gruppe. Bei Sekt, Riesling und Gelächter 
wurde die Kutschfahrt durch die Weinberge genossen. Während eines Halts gab 
es noch ein kleines Picknick bestehend aus Bretzeln und Spundekäs. Nach einer 
weiteren Stunde Fahrt lieferten die Pferde die Damen dann wieder in Oestrich-
Winkel ab. In einem Gutsausschank ließ die Gruppe diesen herrlichen Herbst-
ausflug meist bei Kaffee und heißem Süppchen und natürlich netten Gesprä-
chen ausklingen. Am Weiterstädter Bahnhof entstiegen dem Zug dann 21 müde 
aber sehr wohlgelaunte und zufriedene TSV-lerinnen, die sich schon wieder auf 
die gemeinsamen Übungsstunden in der kommenden Woche freuten.

Autorin: Simone Beckmann
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Die Turner küren ihre Vereinsmeister!

Am 21. November 2015 fanden unsere Vereinsmeisterschaften statt. Es nahmen 
76 Turnerinnen und Turner daran teil. Leider konnten wir diese Veranstaltung 
nicht, wie bisher, in der ersten Jahreshälfte ausrichten, sondern mussten aus 
terminlichen Gründen in den Herbst rücken. 

Als Kampfrichter waren eingesetzt: Anja Strätner, Andrea Petri, Heike Heide-
mann, Ingeborg Kappesser, Pauline Iliev, Dobrinka Iliev, Sylvia Weber, Till Lange, 
Merlin Christmann, Heike Lindemer-Lange und Heike Ziegenbein.

Ganz herzlichen Dank an alle Eltern für die leckere Kuchenspende!

Im Namen der Turn- und Tanzsportabteilung nochmals ganz lieben Dank für das 
Füttern unseres Spar-Schweinchens! 

Zum Schluss möchte ich mich nochmals ganz herzlich bei unseren Kampf-
richterinnen und Kampfrichtern, den Übungsleitern, allen Helfern und auch dem 
Team am Kuchenbuffet bedanken. Ohne Eure Unterstützung wären all diese  
Aktivitäten nicht durchführbar.

Ute Brettmann 
Turnwartin

Auch ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich bedanken – bei allen 
Übungsleitern/-innen, Vorstandsmitgliedern und Helfern, die uns im Laufe des 
Jahres treu zur Seite stehen und mithelfen, dass alles so reibungslos klappt!

Dank auch an den Hauptvorstand für die gute und freundschaftliche Zusammen-
arbeit!

Ich wünsche allen Mitgliedern und dem Vorstand des TSV sowie allen 
Braunshardter Bürgern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2016!

Martina Schneider 
Abteilungsleiterin
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Nachfolgend Platz 1 – 3 der einzelnen Wettkämpfe der Vereinsmeisterschaften:

Wettkampf 1: P 1 - Purzel weibl., Platz 1: Victoria Scholz, Platz 2: Anfal Worku, Platz 3: Lisa Wrabetz

Wettkampf 2: P 1 - Purzel männl., Platz 1: Micah Assmuth, Platz 2: Elias Rippert, Platz 3: Jonathan Köster

Wettkampf 3: P1 - die jüngsten Turnerinnen, Platz 1: Lina Knaus, Platz 2: Emma Götze, Platz 3: Ainhoa Bärwald
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EINLADUNG
zur Jahresabteilungsversammlung der Turn- und Tanzsportabteilung am
Dienstag, den 01. März 2016 um 19:30 Uhr im Vereinsheim Forststrasse.

An diesem Abend entfallen alle Turnstunden ab 19:30 Uhr.

Tagesordnungspunkte: 
1.		 Begrüßung 
2.		 Behandlung des Protokolls der Jahresabteilungsversammlung vom 03.03.2015 
3.		 Bericht der Abteilungsleiterin 
4.		 Bericht der Kassenwartin 
5.		 Bericht der Kassenprüfer 
6.		 Berichte der Turnwartin, der Jugendleiterin, der Übungsleiter/-innen, und  
		  der Spartenleiterin Garde. 
7.		 Aussprache zu den Berichten 
8.		 Wahl eines/einer Versammlungsleiter/-in und Entlastung des Vorstandes 
9.		 Wahl des Abteilungsvorstandes für 2 Jahre 
	 •	 Abteilungsleiter/-in 
	 •	 Stellvertretende/r Abteilungsleiter/-in 
	 •	 Kassenwart/-in und Vertreter 
	 •	 Schriftführer/-in 
	 •	 Pressewart/-in 
	 •	 Turnwart/-in 
	 •	 Veranstaltungsausschuss 
	 •	 Vertreter/-in des Ehrungsausschuß 
	 •	 Jugendleiter/-in 
	 •	 Vertreter/-in Jugendleiter 
	 •	 Spartenleiter/-in Tanzsport/Gardetanz 
10.	Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge 
11.	Termine 
12.	Verschiedenes

Ich möchte alle Übungsleiter/-innen und Vorstandsmitglieder herzlich bitten,  
an der Jahres-abteilungsversammlung teilzunehmen. Bitte gebt auch in den 
Gruppen bekannt, dass alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.

An die Übungsleiter/-innen/Jugendleiterin geht die Bitte, ihre Berichte auch 
in schriftlicher Form einzureichen oder mitzubringen, da es für die Schrift-
führerin unmöglich ist, alles mitzuschreiben.

Herzliche Grüße 
Martina Schneider 
Abteilungsleiterin
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Wettkampf 4: P 2, Platz 1: Sina Rausch, Platz 2: Lina Jacob, Platz 3: Rania Weber

Wettkampf 5: P2 / P3, Platz 1: Amel Worku, Platz 2: Roxana Wydra, Platz 3: Eileen Schirmer

Wettkampf 7: P3 / P 4 , Platz 1: Ghizlane Mahria, Platz 2: Martina Wydra, Platz 3: Luise Uhlig
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Wettkampf 8: P4 / Sprung P5, Platz 1: Mia Kurz, Platz 2: Alina Kraus, Platz 3: Bethel Abebe

Wettkampf 9: P5, Platz 1: Milena Ziegenbein, Platz 2: Laura Schaffner, Platz 3: Chiara Rausch

Wettkampf 10: P5 / P6, Platz 1: Lina-Marie Petri, Platz 2: Sarah Baumgart, Platz 3: Chiara Philipp
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Wettkampf 11: P 1 - P3 Jungen, Platz 1: Matteo Debortoli, Platz 2: Miro Basten, Platz 3: Idriss El Hammoumi
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Die „neue“ Saison

Der Herbst bestimmt derzeit das Wetter und das Jahr neigt sich schon wieder  
seinem Ende zu. Trotzdem lohnt sich ein Rückblick auf den Sommer. Nach 
einjähriger Pause haben wir Netzroller wieder am „Balzer-Freiluft-Turnier“ von 
Orplid Darmstadt teilgenommen. An zwei Tagen im Jahr steht das weitläufige 
FKK-Gelände in Arheilgen Freizeit-Volleyballer_innen offen, um miteinander 
die beste Mixed-Mannschaft mit mindestens zwei Damen und höchstens vier  
Herren auszuspielen. Gespielt wird nicht textil-frei; lediglich das Schwimm- 
becken auf dem Gelände ist ohne Badekleidung zu benutzen. Bei noch som-
merlichen Temperaturen Ende August konnte davon rege Gebrauch gemacht  
werden. Am ersten Turniertag konnten immerhin fünf Netzroller aktiviert werden, 
so dass lediglich ein Spieler von den Gastgebern ausgeliehen werden musste. 
Am zweiten Turniertag hielten sich Netzroller und Gastspieler_innen die Waage,  
damit sechs Spieler_innen für den TSV auf dem Feld standen. Außer einem Spie-
ler von Orplid Darmstadt wurden von Begegnung zu Begegnung jeweils eine 
Dame und ein Herr von anderen Mannschaften ausgeliehen – teilweise mit einer 
besseren Spielstärke als wir Netzroller. Ablösesummen oder ähnliche Zahlungen 
sind aber nicht geflossen... Vielmehr stand der Spaß im Vordergrund. So war 
das Ergebnis auch zweitrangig: Die „Mixed“-Netzroller belegten Platz neun von 
neun Mannschaften mit der denkbar schlechtesten Satz-Ausbeute. Lediglich 
einmal konnten Satzbälle herausgespielt, aber leider nicht verwandelt werden. 
Im nächsten Jahr werden wir Netzroller jedoch mit Sicherheit (trotzdem) wieder 
dabei sein und uns dann nur noch steigern können.

Außerdem haben wir Netzroller wie bereits in den letzten Jahren auch wieder 
während der Hallenschlie-ßungszeit und darüber hinaus bis Anfang September 
Beach-Volleyball gespielt. Das Spielfeld wird auf einem (Strand-)Sandplatz ab-
gesteckt und ist etwas kleiner als das Hallen-Volleyballfeld. In der Regel stehen 
sich Zweier-Teams gegenüber; das Regelwerk hinsichtlich der erlaubten Spiel-
technik und die Zählweise weichen ebenso etwas vom gewöhnlichen Hallen-
Spiel ab. Auf jeden Fall bereitet diese Variante des Volleyballs auch sehr viel 
Spaß!

Seit Oktober teilen wir Netzroller uns die Trainingszeiten montags von 19.30 
Uhr bis 22.00 Uhr mit den Damen- und Herren-Volleyball-Mannschaften der SG 
Weiterstadt, da wie bekannt die Sporthallen in Weiterstadt (zunächst voraus-
sichtlich) für ein Jahr für die Unterbringung von Flüchtlingen genutzt werden. 
Bisher hat sich dies zwar zumindest als Bereicherung für das Training von uns 

Volleyball Abteilungsleiter: Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@arcor.de
Telefon 06155 823182
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Netzrollern heraus gestellt. Die Entwicklung, inwieweit unter den jetzt gege- 
benen Bedingungen längerfristig aber hinreichendes Training für die Mann-
schaften möglich ist, die in der aktuellen Saison Wettkampf-/Runden-Spiele 
bestreiten, bleibt abzuwarten. So haben sich zumindest teilweise auch für die 
SGW-Spieler_innen die Trainingszeiten geändert, so dass eventuell einzelne 
Spieler_innen nicht mehr regelmäßig und/oder in ausreichendem Umfang trai-
nieren können.

Überaus erfreulicherweise trainieren Birgit Jungermann und Ludger Kempken, 
so weit es ihnen möglich ist, weiterhin auch bei uns Netzrollern. Wie im Heft Nr. 
75 vom September 2015 erwähnt, haben sie aber wegen langer Anfahrtswege 
leider ihre aktive Rolle als Spieler_in bei uns Netzrollern beendet. Zu einzelnen 
Turnieren und anderen besonderen Anlässen wollen die beiden uns Netzrollern 
jedoch weiterhin zur Verfügung stehen und unterstützen, sodass der Kontakt 
nach den langen Jahren gemeinsamen Spiels und gemeinsamer Unternehm-
ungen nicht vollends abreißt.

Allen TSV’lern weiterhin eine gute Herbst-, Winter- und Weihnachtszeit, frohe 
Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen

Die

			   Udo Heldmann

Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388
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GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080
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Die Unternehmungen der TSV-Wanderer von August bis Oktober mit dem 
jährlichen Highlight – der 24. Wanderwoche vom 20. bis 26. September 2015 
zum Achensee

Am 16. August 2015 fuhren 12 wetterfeste Wanderfreudige zum Parkplatz Eis-
weiher nach Röllfeld, von wo aus uns die Tour auf dem Rotweinwanderweg 
durch die Weinberge oberhalb des Mains nach Groß-Heubach führte. Hier legten 
wir trotz strömenden Regens eine Rast ein. Weiter ging es über Treppen aufwärts 
Richtung Rosshof, dann durch Wald, Wiesen und Felder zurück nach Röllfeld 
und zu unserem Ausgangspunkt dem Parkplatz Eisweiher. 
Nach der Schlussrast im gemütlichen Gasthof „Weinstube Rebstock“ in Klingen-
berg ging es zurück nach Braunshardt.
Rainer und Hannelore hatten eine schöne Tour geplant, die auch trotz des 
schlechten Wetters gut bewandert werden konnte.

Dann war es endlich wieder soweit. Am Sonntag, den 20.09.2015 starteten 28 
Mitglieder und Freunde der TSV-Wanderabteilung zur 24. Wanderwoche.
Pünktlich um 8.00 Uhr waren alle Teilnehmer am Parkplatz im Herrngartenweg 
eingetroffen, die Koffer verstaut und der Bus konnte seine Fahrt zum Achensee 
in Österreich aufnehmen. Gegen 16.30 Uhr war das Ziel, das Hotel Klingler in 
Maurach, erreicht und wir konnten uns vor der Zimmerverteilung erst einmal mit 
Kaffee und Kuchen stärken. Nach dem Abendessen, nachdem Karin Pfeiffer den 
vorgesehenen Programmablauf bekannt gegeben hatte, war dann noch genug 
Zeit zum kurzen Rundgang durch den Ort, ein wenig Karten zu spielen oder sich 
einfach nur zu unterhalten.
Für die erste Tour fuhren wir am Montag, bei herrlichem Wanderwetter, zum Aus-
gangspunkt für die Wanderung, nach Pertisau. Gemeinsam erreichten wir nach 
einer Gehzeit von etwa 1 Stunde die Falzturnalm, wo wir uns aufteilten. Eine 
kleine Gruppe verblieb hier und ging später zurück nach Pertisau. Der Rest der 
Mannschaft folgte der Mautstraße zur Gramaialm, wo die Möglichkeit zum Mit-
tagessen, der Besichtigung der alten Käserei und des Streichelzoos bestand. 
Zurück führte ein Naturweg über Almwiesen wieder vorbei an der Falzturnalm 
nach Pertisau, von wo aus entweder der Ortsbus oder der Fußweg am Seeufer 
zurück nach Maurach genommen werden konnte.

Am Dienstag ging es dann mit der Rofanseilbahn zur Erfurter Hütte. Hier gab 
es wieder zwei Wandergruppen. Gemeinsam ging es zur Dalfazer Alm. Danach 
wanderte die erste Gruppe über einen Rundweg zurück zur Rofanseilbahn. Die 
zweite Gruppe nahm den Abstieg zu Fuß über den Buchauer Wasserfall. Und wer 

Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
ESchiffler@hotmail.de
Telefon 06150 40176
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an diesem Tag gar nicht wandern wollte, der genoss einfach nur den Ausblick an 
der Bergstation der Rofanseilbahn und fuhr wieder zurück nach Maurach.
Am Mittwoch war leider Regen total angesagt. Wir disponierten um und besuch-
ten am Vormittag das Steinölmuseum in Pertisau. Der Rest des Tages war zur 
freien Verfügung. Am Nachmittag trafen sich dann fast alle wieder beim wärmen-
den Kaffee im Café Klingler.

Am Donnerstag hatte Karin für uns eine Ausflugsfahrt gebucht. Vorbei am  
Silvenstein-Stausee fuhren wir in die herrliche Landschaft des Naturschutz- 
gebietes Hinterriss/Eng, wo wir einen Spaziergang machen konnten und weiter 
nach Mittenwald mit einem Aufenthalt, bei dem jeder für sich selbst den Ort 
erkunden konnte. Zurück ging es dann über Kochel- und Walchensee vorbei an 
Seefeld zurück nach Maurach. 
Am Freitag hatten wir dann wieder trockenes Wanderwetter und konnten unsere 
letzte Wandertour antreten. Wir fuhren mit der Karwendelbahn zum Zwölferkopf. 
Hier teilten sich die Wanderer wieder, diesmal in 3 Gruppen. Alle wanderten zur 
Bärenbadalm. Nach einem kurzen Aufenthalt ging die 1. Gruppe den Weg zu-
rück und fuhr mit der Seilbahn nach Pertisau. Die 2. Gruppe nahm den Abstieg 
von ca. 2 Stunden über den Besinnungsweg zurück nach Pertisau. Die stärkste 
Gruppe wanderte in 4 Stunden über die Bärenbadalm, den Weißenbachsattel 
und die Lärchenwiese zurück nach Maurach. 
Nach dem Abendessen bedankte sich Herma Ostmann im Namen der ganzen  
Gruppe bei Karin Pfeiffer für die gelungene Planung und Durchführung der  
Wanderwoche und übergab ein kleines Präsent, bevor wir am Samstag leider 
schon wieder den Heimweg antreten mussten. Um 8.30 Uhr holte uns der Bus 
an unserem Hotel ab. Die Fahrt ging vorbei am Tegernsee nach Beilngries-
Paulushofen. Im Landgasthof Euringer wurde das letzte gemeinsame Essen der 
Wanderwoche eingenommen. Gegen 18.30 Uhr trafen wir dann wieder wohl-
behalten, zufrieden und erholt in der Heimat ein. Wir danken Karin für die gute 
Organisation und freuen uns schon jetzt auf die Wanderwoche im nächsten Jahr.

Die nächste Wanderung in den Rheingau fand am 18. Oktober 2015 statt und 
startete bereits mit einigen Hindernissen. 20 Wanderer standen nämlich um 8.30 
Uhr am Bahnhof in Weiterstadt und nachdem wir die Fahrkarten gekauft hatten, 
erschien die Anzeige „Der Zug nach Wiesbaden um 8.47 Uhr fällt heute leider 
aus!“. Also warteten wir eine Stunde und fuhren mit dem nächsten Zug. Was  
allerdings auch u.a. den Abmarsch in Geisenheim um mehr als 1 Stunde ver-
zögerte. Wanderführer Harald führte uns vorbei an der Hochschule für Weinbau, 
durch die Weinberge zum Schloss Johannisberg. Dort wurde eine kleine Verweil-
dauer eingelegt, um den herrlichen Ausblick auf den Rhein und die in herbstlich 
buntem Laub schimmernden Weinberge genießen zu können. Weiter ging es 
dann durch die Wingerte, wo auch mal an den süßen Trauben genascht werden 
konnte. Die Mittagsrast legten wir in der „Krayersmühle“ ein. Hier konnten wir 
uns bei einem deftigen Mittagsmahl stärken und danach wieder den Weg zum 
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Bahnhof in Geisenheim zurücklegen, von wo uns der Zug über Wiesbaden wieder  
nach Weiterstadt brachte. Trotz einiger kleiner Hindernisse war es wieder eine 
schöne Wanderung, die Harald ausgesucht hatte.

Die letzte Wanderung in diesem Jahr führt uns nach Malchen. Wir wandern 
zur Kirche, deren Ersterwähnung im Jahr 1514 ist und die 1693 neu aufgebaut  
wurde. Weiter geht es auf dem Geschichtspfad zum Kühlen Grund mit der Wald-
mühle. Von hier aus geht es zurück zum Parkplatz. Die Schlussrast halten wir 
dann im Vereinsheim bei Elena in Braunshardt. Gäste sind zu unseren Wander-
ungen immer herzlich willkommen. 

Wir danken unseren Wanderwarten Karin, Siegfried, Harald und Rainer für die 
guten Planungen der Wanderungen 2015 und freuen uns, wenn sie uns auch 
2016 wieder an Orte mit schönen Wanderrouten führen.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Erika Schiffler
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Christl Bohl Tel. 06150 4126, 
Bernd Engel Tel. 06150 3099, Werner Engel  
Tel. 06150 4803, Horst Langstein 06150 40155
christl.bohl@t-online.de

Abschluss- und Filmabend – 25 Jahre TSV Radwandern

Der diesjährige Radwander-Abschlussabend, der am 1. November 2015 im Saal 
des Vereinsheim stattfand, stand unter dem Motto „25 Jahre Radwandern im 
TSV“. Die meisten Gründungsmitglieder sind auch heute noch dabei und freuten  
sich mit allen anderen Spartenmitgliedern auf einen ganz besonderen Jubi-
läumsabend. Denn Gründungsmitglied und Radwanderführer Horst Langstein, 
der die alljährlichen 3- oder 5-Tage-Touren seit 22 Jahren organisiert und führt, 
hat bei den Touren stets seine Kamera dabei und produziert nach seiner Rück-
kehr in Braunshardt sehr gute Filme über die Touren, die uns in viele schöne 
Landschaften in Deutschland – im letzten Jahr auch nach Holland – geführt  
haben. Beim Filmen unterstützt wird er u.a. von Hilde Böttner und Werner Engel. 
Für diesen Jubiläumsabend hatte Horst die schönsten Fotos und Ausschnitte 
aus den Filmen der vergangenen 25 Jahre ausgewählt und zu einem interes-
santen Jubiläumsfilm zusammengestellt. 

Im Anschluss an die Präsentation dieses Films, der von den Zuschauern mit 
Begeisterung aufgenommen wurde, servierte uns Elena leckeres Essen und  
Trinken. Bei lebhaften Gesprächen in fröhlicher Atmosphäre fühlten sich die Teil-
nehmer pudelwohl. Nach einer längeren Pause stand danach ein weiterer Film 
auf dem Programm, auf den alle mit besonderer Spannung gewartet hatten: 
Horst Langsteins Film über die diesjährige 7-Tage-Tour in Schleswig-Holstein, 
über die wir in unserer letzten Ausgabe berichtet haben! Der Film erinnerte die 
Gäste an viele schöne Rad- und Ferientage an Nord- und Ostsee. 

Die Dankbarkeit für die großartige Leistung, die Horst Langstein seit so vielen 
Jahren mit seinen professionell gemachten Filmen geleistet hat, war groß und 
es gab lebhaften Applaus. Für beide Filme hatte Horst viel Zeit geopfert und viel  
Arbeit geleistet. Das wird anerkannt, und viele Radwanderer baten um eine  
Kopie der Filme, um sie zu Hause ihrer Familie und Freunden zu zeigen.

Autorin: Herma Ostmann

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Telefon 06150 541244

5. Jahreszeit

Helau und Alaaf heißt es wieder bald, 
auf dass es überall laut schallt! 

Der Bräuschter Fasching ist wieder da, 
so schön wie jedes Jahr!

Wenn das Jahr sich dem Ende neigt, ist das für die Tanzgruppen erst der richtige 
Anfang. Längst sind sie schon fleißig am Üben und so langsam kommt der Fein-
schliff für die Faschingskampagne 2016. Man darf wieder sehr gespannt sein.

Hier alle wichtigen Termine für die bevorstehende Saison:

Kartenvorverkauf:	 10.01.2016 um 10.00 Uhr

1.Sitzung:	 23.01.2016 um 19.11 Uhr 
2.Sitzung:	 30.01.2016 um 19.11 Uhr 
Kinderfasching:	 31.01.2016 um 14.11 Uhr

Alle Faschingsveranstaltungen sowie der Kartenvorverkauf für die genannten 
Termine finden im Gasthaus „Zum Adler“ statt.

Nähere Infos sind auch in den sozialen Netzwerken unter www.naerrische-
brauscht.de und auf Facebook zu finden.

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Silke Rausch



68

Das Sportsiegel wird dem 
TSV Braunshardt 1889 
e.V. seit vielen Jahren für 
die von Barbara Oeler 
geleitete Wirbelsäulen-/
Beckenbodengymnastik 
verliehen.

PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Gemütlicher Tag mit „Pommes un‘ Eis“

Nach der gelungenen Theaterzeit im April sollte ein Event die Theatersaison  
beenden. Die neue Saison hat ja auch schon wieder begonnen. Für einen ge-
eigneten Termin zu finden, um alle unter einen Hut zu bringen, wurde vom Günni 
eine Doodle-Terminabfrage gestartet. Der 31. Oktober hatte sich herauskristal-
lisiert. Der schwierigste Teil war gemacht. Ein Termin war gefunden! Treffpunkt 
war 15 Uhr vor der Gaststätte „Elena“. Mit einem lockeren Spaziergang ging 
es mit 17 Personen zu den Sportschützen nach Weiterstadt (Feuerwehr Weiter-
stadt). Bei den Schützen angekommen, gab es zur Stärkung erst einmal Kaffee 
und Kuchen und Kaltgetränke. Wer sich sportlich betätigen wollte, konnte am 
Schießstand mit einem Luftgewehr schießen. Die Schießleistungen der „Pom-
mes un‘ Eis“-Schützen konnte auf einer Leinwand im Gastraum beobachtet  
werden. Langsam wurde es Zeit wieder zurückzulaufen, denn der weitere Abend 
sollte bei „Elena“ verbracht werden. Die Teilnehmerzahl ist nun auf 42 Personen 
angewachsen. Ein gemütlicher Abend mit leckeren griechischen Spezialtäten 
und Getränke nach Wahl. Zur Unterhaltung wurden Bilder von den Vorstellungen 
aus den Jahren 2000 bis 2015 auf eine Leinwand projiziert. Da gab es einige 
Überraschungen zu sehen. Auch die Schießleistungen vom Nachmittag wurden 
durch Urkunden und Applaus bei der Siegerehrung belohnt. Es war ein schöner 
Tag, bei dem Groß und Klein der „Pommes un‘ Eis“-Familie ihren Spaß hatten.

„Pommes un‘ Eis“ bedankt sich für die Unterstützung zu diesem Tag.

Nach dem Theater ist vor dem Theater. Bitte folgende Termine für 2016 vormerken.

Samstag, den	 02. April 
Freitag, den 	 08. April 
Samstag, den 	 09. April 
Freitag, den 	 15. April 
Samstag, den 	 16. April 
Freitag, den 	 22. April 
Samstag, den 	 23. April

Die Kartenvorbestellung beginnt ab dem 08. Februar 2016.

Weitere Informationen unter www.tsv-braunshardt.de - Sparte „Theater“.

Joachim Risch
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www.first-reisebuero.de/weiterstadt1
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Walter Hamm
walter.hamm58@t-online.de
Tel. 06150 52406

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Tino Seidel
presse@bmx-weiterstadt.de
Tel. 0177 3101121

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Tel. 06151 376953

Taekwondo	
David Boesner
david.boesner@gmail.com
Tel. 01575 2560968

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Volleyball	
Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@
arcor.de
Tel. 06155 823182

Turnen/Tanzen	
Martina Schneider
gum.schneider@t-online.de
Tel.: 06150 3207

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
ESchiffler@hotmail.de 
Tel. 06150 40176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Christl Bohl Tel. 06150 4126,  
Bernd Engel Tel. 06150 3099, Werner Engel Tel. 06150 4803,  
Horst Langstein 06150 40155, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957




